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Prader Schuhplattlergruppe feiert 60-jähriges Bestehen
Das Schuhplattlen galt nach verschie-
denen Überlieferungen einst haupt-
sächlich als eine Art „Werbetanz“, mit 
welchem man um die Anerkennung 
von jungen Mädchen warb. Diesen Tanz 
erfunden haben einfache Leute wie 
Bauern, Jäger oder Holzknechte. Etwa 
in der Mitte des 19. Jahrhunderts setzte 
sich die Vereinheitlichung der Schuh-
plattler Tanzbewegung durch. Aus dem 
damaligen „Werbetanz“ wurde in den 
verschiedenen Tälern allmählich eine 
Tradition und es entstand das Schuhplat-
tlen, wie man es heute kennt. Insgesamt 
gibt es mittlerweile nicht weniger als 

150 verschiedene Schuhplattler-Tänze, 
wobei ein jeder Tanz mit Brauchtum und 
urtümlicher Lebensfreude verbunden 
wird.
Diese Tradition pflegt erfreulicherweise 
auch die Prader Schuhplattlergruppe, 
dessen ununterbrochene Tätigkeit in 
den letzten 60 Jahren in ganz Südtirol 
einzigartig ist!

Im Dienst des Brauchtums

Das Schuhplattlen wurde im Jahre 1950 
vom Spenglermeister Plattner aus Mals 
in den Vinschgau gebracht. Nur zwei 

Jahre später wurde von eifrigen und pas-
sionierten Burschen mit Erich Theiner 
an der Spitze die Schuhplattlergruppe 
Prad aus der Taufe gehoben. Begon-
nen hat man damals mit lediglich vier 
Schuhplattlern, während die Gruppe 
danach stetigen Zulauf erfuhr. Im Lau-
fe der Zeit wechselte die Führung der 
jungen Gruppe. Einige Zeit kümmerte 
sich Hermann Veith um die Geschicke 
der Schuhplattler, später nahm sich 
Lorenz Niederfriniger der Entwicklung 
dieses Brauchtums in Prad an. Bis zum 
Ende des letzten Jahres stand Mainhard 
 Wellenzohn der Gruppe vor. Der 58-Jäh-



Die Festgeldanlage
liegt bei Anlegern hoch im Kurs

Die Festgeldanlage ist sicher und profitabel
Die Festgeldanlage ist ein reizvolles Angebot für Anleger, die Wert auf eine sichere und
zugleich profitable Geldanlage legen. Mit der Festgeldanlage kann eine deutlich
höhere Rendite als beispielsweise mit einem klassischen Sparbuch erzielt werden.
Gleichzeitig zählt die Festgeldanlage zu den sehr sicheren Anlageformen.
Eine Festgeldanlage funktioniert folgendermaßen:
Ein Betrag wird für einen festgelegten Zeitraum zu einer bestimmten Ein Betrag wird für einen festgelegten Zeitraum zu einer bestimmten Verzinsung angelegt.
Zudem gehört die Festgeldanlage zu den Spareinlagen und daher greift hier auch der
Einlagensicherungsfonds. Wenn Sie also einen Teil Ihres Kapitals fest anlegen möchten,
ist die Festgeldanlage genau das Richtige für Sie.

Die Festgeldanlage bietet verlässliche Konditionen
Wenn Sie sich für die Festgeldanlage entscheiden, ist dies
nicht nur, aber gerade im Hinblick auf die Rendite eine sehr
gute gute Wahl. Bei vielen anderen Formen der Geldanlage sind
nämlich nicht nur die Zinsen niedriger als bei der Festgeld-
anlage, sondern diese können sich auch jederzeit ändern.
Dagegen ist die Festgeldanlage eine absolut sichere und
verlässliche Investition, denn der vereinbarte Zinssatz
gilt für den gesamten Anlagezeitraum. So sind Sie
auch gegen negative Entwicklungen auf den Finanzmärkten
gesgeschützt und Ihre Rendite ist nicht in Gefahr.
Die Steuern auf die Erträge für Festgeldanlagen wurden mit
1. Jänner  dieses Jahres von 27% auf 20% gesenkt.
Natürlich ist es auch bei der Festgeldanlage wichtig, das
Angebot auszuwählen, welches für Sie und Ihre persönliche
Lebenssituation am besten geeignet ist.

Andreas Nigg
Privatkundenbetreuer

Raiffeisenkasse
Prad-Taufers

Alles weitere erfahren Sie bei Ihrem Berater
oder in unseren Geschäftsstellen.

E-Mail: rk.prad-taufers@raiffeisen.it
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rige begann bereits mit 15 Jahren mit 
dieser Tradition und führt diese 43 Jahre 
später immer noch aktiv weiter. Nach 
ungefähr 30 Jahren hat er sein Amt nun 
an seinen Sohn Daniel weitergegeben.
Die aktivsten Zeiten hatte die Gruppe 
in den 70er- und 80er-Jahren, wo man 
mit knapp 30 Leuten auf der Bühne 
stand und immer wieder verschiedenste 
Jugendgruppen ausbildete. Einmal die 
Woche trat man damals auch im Me-
raner Kursaal auf und wurde durch viel 
Mundwerbung landauf, landab bekannt. 
Heute zeigt der Prader Traditionsverein 
hauptsächlich bei touristischen Veran-
staltungen sein Können. Mit 25 bis 30 
Veranstaltungen sind die Schuhplattler 
das gesamte Jahr hindurch gefordert und 
treffen sich deshalb immer konstant ein-
mal pro Woche zu den jeweiligen Proben, 
die mittlerweile im alten Tourismusbüro 
abgehalten werden können. „Diese 
Möglichkeit ist für uns sehr wichtig, da 
wir einfach einen geeigneten Raum 
benötigen, um uns auf die jeweiligen 
Auftritte vorzubereiten“, so der lang-
jährige Obmann Mainhard Wellenzohn.
Die Musik der verschiedenen Tänze ist 

mehr oder weniger bei jeder Schuhplatt-
lergruppe dieselbe. Bis vor drei Jahren 
sorgte Johann Telser für die musikalische 
Begleitung, aktuell führt Paul Longhi die 
Gruppe mit Polka- und Marschmelodie 
auf die Bühne; die musikalische Leitung 
obliegt Alois Veith. Die Darbietungen der 
Tänze können jedoch von Gruppe zu 
Gruppe variieren und sich im Laufe der 
Zeit ihren ganz eigenen Stil aneignen. 
Mit den Tänzen werden verschiedene 
Tätigkeiten der Bauersleute wie etwa 
dem Holzhacken oder Mähen, Imitation 
von Vögeln oder dem Kräftemessen dar-
gestellt. Das Um und Auf eines Schuh-
plattlers ist neben einer guten Kondition 
natürlich das Taktgefühl. Einige Tänze 
tragen oftmals einen Namen eines 
bestimmten Tales oder auch Ortsteils. 
Dies soll dann so verstanden werden, 
dass dieser Tanz in jenem Tal entstand. 

Mit Tradition in die Zukunft

Da die Erhaltung des Brauchtums derzeit 
tendenziell immer stärker an Bedeu-
tung gewinnt, möchte man bei den 
Schuhplattlern Prad auch die Gunst der 
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Bürgermeister Dr. Hubert PINGGERA
MONTAG: von 11.00 bis 12.30 Uhr
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u. nach tel. Vereinbarung (340/5921513)

Zuständig für: Ortspolizei; Zivil- und Katastrophenschutz; Feuerwehrdienste; 
Bauwesen und Raumordnung; Tourismus; Handel, Messen und Märkte; 
Tierschutz; Nationalpark Stilfserjoch; Finanzen und Haushaltsgebarung; 

Gemeindenverband und Konsortium der Gemeinden für das Wassereinzugs-
gebiet der Etsch; Beziehung zum Kultus bzw. zur Pfarrei Prad, Beziehung zur 

Landesverwaltung 

Bürgermeister-Stellvertreter 
Karl GRUBER

FREITAG: von 08.30 bis 10.00 Uhr 
u. nach tel. Vereinbarung (340/5791309)

Zuständig für:Landwirtschaft und Forstwirtschaft; Vermögensverwaltung; Urba-
nistik (Bauleitplan, Durchführungs- und Fachpläne); Personalwesen; Beziehung 

zur Eigenverwaltung Bürgerlicher Nutzungsrechte der Fraktion Prad

Referent Werner EGGER
DONNERSTAG: von 17.00 bis 18.00Uhr

u. nach Tel. Vereinbarung (335/6779367)
Zuständig für: Öffentliche Arbeiten; Wirtschaftsförderung und  – programmierung; 

Gewerbebauland; Handwerk und Industrie

Referent Josef GRITSCH
DIENSTAG: von 17.15 bis 18.15 Uhr 
u. nach tel. Vereinbarung (347/9923160)

Zuständig für: Jugendarbeit; Sport; Partnerschaft mit dem Landkreis Neu-Ulm; 
Gemeindebauhof; Vereinswesen; Öffentlichkeitsarbeit

Referent Dr. Ing. Manfred LECHNER
MONTAG: von 14.30 bis 15.30 Uhr 
u. nach tel. Vereinbarung (335/5925737)

Zuständig für: Umweltschutz und Landschaftsschutz; Transport- und 
Verkehrswesen; Infrastrukturen; Energiewirtschaft; Toponomastik; Beziehung zur 
Eigenverwaltung Bürgerlicher Nutzungsrechte der Fraktion Lichtenberg und zum 

Kultus bzw. zur Pfarrei Lichtenberg

Referentin Tanja ORTLER
MONTAG: von 16.30 bis 17.30 Uhr 
u. nach tel. Vereinbarung (349/8697976)

Zuständig für: Familie; Frau und Senioren; Sanitäts- und  Sozialwesen; 
Schule und Kultur; Integration ausländischer Arbeiter
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Im Bild eine frühere Jugendgruppe der Prader Schuhplattler.
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Prader Schuhplattlergruppe feiert 60-jähriges Bestehen

Stunde nutzen, um die zweifelsohne 
große Tradition dieser Gruppe auch 
für die nächsten Jahre und Jahrzehnte 
weiterleben zu lassen.
Besonderes Augenmerk möchte man 
dabei auf die Jugendgruppen legen und 
hierbei auch keine Kosten oder Mühen 
scheuen. Die langfristige Entwicklung 
dieser Gruppe steht und fällt schlussen-
dlich mit der Begeisterung des Nach-
wuchses. „Es ist bei der heutigen Vielfalt 
der Freizeitmöglichkeiten nicht einfach 
die Jugend für diese schöne Tradition zu 
motivieren, da es doch einige Zeit dauert, 
bis man verschiedene Plattler einstudiert 
hat. Die gesamte Ausrüstung samt Aus-
bildung würde unser Verein aber kosten-
los zu Verfügung stellen“, gibt der neue 
Obmann Daniel Wellenzohn Auskunft. 

Die Prader Schuplattler bestehen aktu-
ell aus 14 Mitgliedern und finanzieren 
sich selbst. An Auftrittsmöglichkeiten 
mangelt es den Pradern nicht, ganz im 
Gegenteil. Immer wieder müssen sie 
schweren Herzens größere Angebote 
aus dem In- und Ausland ausschlagen, 
da es oftmals an der Anzahl der Schuh-
plattler scheitert oder sie einfach auch an 
die finanziellen Grenzen, was die Rei-
sekosten oder die Unterkunft anbelangt, 
stoßen. „Wir hatten bereits Auftritte in 
Berlin, Sardinien, Hannover oder auch 
in Bielefeld. Das ist auch das Schöne bei 
uns, dass wir wirklich die Möglichkeit 
erhalten ein wenig in der Welt herumzu-
kommen und unsere Auftritte die Leute 
erfreuen und begeistern“, so der neue 
Obmann gegenüber der PN. Natürlich 

sind solche Auftritte der Schuhplattler 
auch immer eine Art Werbeeffekt, da 
diese das Land Südtirol mit seinen vie-
len Bräuchen und Traditionen perfekt 
verkörpert und somit auch als eine Art 
Werbeträger bei den verschiedensten 
lokalen Tourismusorganisationen besser 
genutzt oder von diesen auch mitfinan-
ziert werden könnten.

„Wir haben in den letzten Jahren gesehen, 
dass durch größere Auftritte in der Ferne 
die Motivation der jungen Leute stetig 
wächst. Deshalb sind wir auch bemüht 
weiterhin solcherlei Auftritte wahr-
zunehmen, was sicherlich auch nicht 
jeder Verein von sich behaupten kann“, 
so Mainhard Wellenzohn abschließend.
Bedanken möchte sich der Verein bei 
allen aktiven Mitgliedern, aber auch 
bei jenen Personen, die dem Verein über 
Jahre hin die Treue gehalten und viel 
Zeit für die Prader Schuhplattlergruppe 
geopfert haben, da dies ja keine Selbst-
verständlichkeit ist.

Die Feierlichkeiten zum 60-jährigen Be-
stehen werden voraussichtlich im Herbst 
dieses Jahres abgehalten. Dabei möchte 
man an einem Wochenende ein Fest 
organisieren, zu welchem die gesamte 
Prader Bevölkerung recht herzlich ein-
geladen ist. Am nächsten Tag soll nach 
dem Sonntagsgottesdienst ein Umzug 
stattfinden, wobei dann verschiedene 
Schuplattler-Gruppen aus dem In- und 
Ausland auf dem Festplatz etliche Tanz-
einlagen zum Besten geben werden.

Rudi Mazagg
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Gemeindeausschussbeschlüsse 2012
78	 13.02.2012 
Ausschreibung eines öffentlichen Wettbe-
werbes nach Bewertungsunterlagen für die 
Zuweisung von Nr. 1 Ermächtigung zur Aus-
übung des Mietwagendienstes für Fahrzeuge 
mit über neun Sitzplätzen (Bus).
79	 13.02.2012 
Rückerstattung von nicht geschuldeten Steu-
erbeträgen (Gemeinde-Liegenschafts-Steuer 
I.C.I.).
80	 13.02.2012 
CUP: E98G12000030005 - Liquidierung und 
Auszahlung eines Kapitalbeitrages an die 
Freiwillige Feuerwehr von Prad am Stilfser-
joch für den Ankauf eines Einsatzfahrzeuges.
81	 13.02.2012 
CUP: E97J12000010004 - Liquidierung und 
Auszahlung eines außerordentlichen Bei-
trages an die Schützenkompanie von Prad 
am Stilfserjoch für den Ankauf von Trachten 
(1. Akonto).
82	 13.02.2012 
CIG ZED03AB0DA - Abgrenzung des Stra-
ßenbereiches „Kreuzweg“ im Bereich des 
Kriegerdenkmales innerhalb des bewohnten 
Ortsgebietes von Prad am Stilfserjoch laut 
Legislativdekret Nr. 285 vom 30.04.1992 
i.g.F. - Genehmigung und Liquidierung ei-
ner Rechnung betreffend die Montage des 
Metallgeländers.
83	 13.02.2012 
CIG: 3384010D61 - Neubau „Tagesstätte mit 
Tagespflegeheim, Wohngemeinschaft und 
ergänzenden Einrichtungen zur Altenpfle-
ge“ im Kreuzweg von Prad am Stilfserjoch – 
Maßmöbel: Genehmigung und Liquidierung 
des 1. Baufortschrittes.
84	 13.02.2012 
CIG: 30249782D0 - Neubau „Tagesstätte mit 
Tagespflegeheim, Wohngemeinschaft und 
ergänzenden Einrichtungen zur Altenpflege“ 
im Kreuzweg von Prad am Stilfserjoch – Se-
rienmöbel: Genehmigung und Liquidierung 
des 1. Baufortschrittes (ENDSTAND).
85	 13.02.2012 
CIG: 3027166069 - Neubau „Tagesstätte mit 
Tagespflegeheim, Wohngemeinschaft und 
ergänzenden Einrichtungen zur Altenpflege“ 
im Kreuzweg von Prad am Stilfserjoch – Sa-
nitärausstattung Erdgeschoss: Genehmigung 
und Liquidierung des 1. Baufortschrittes.
86	 13.02.2012 
CUP: E91B11000200004 / CIG: 30326849FF - 
Gestaltung des Marktplatzes mit Fußwegen 

- Baulos 1 „Verbindung Seniorenstrukturen – 
St. Antonweg“: Ermächtigung zur Weiterver-
gabe von Teilarbeiten.
87	 13.02.2012 
Wohnbauzone „B“ mit Durchführungsplan 
im Bereich der Bauparzellen 394 und 395, 
K.G. Prad „ex-Bohne-Areal“ – geförderter 
Wohnbau (Baulos 3): endgültige Grundzu-
weisung (Bp. 394/5, K.G. Prad) an die An-
tragsteller PIA BARBARA STECHER und 
EL FEKKAK DOUNNASR (Art. 82 des L.G. 
vom 17.12.1998, Nr. 13 i.g.F.).
88	 13.02.2012 
Beschäftigung von Arbeitslosen im Sinne der 
L.G. Nr. 11/1986 und Nr. 39/1992 – Geneh-

migung des Aktionsprogrammes für das Jahr 
2012.
89	 13.02.2012 
CIG Z8203B1D47 - Adaptierung des beste-
henden Raiffeisengebäudes im Kreuzweg 
Nr. 3 als zukünftigen Sitz des Rathauses von 
Prad am Stilfserjoch – Auftragserteilung für 
die Ausarbeitung des Vorprojektes zum Ein-
bau einer integrierten Photovoltaikanlage.
90	 20.02.2012 
CIG: 3384010D61 - Neubau „Tagesstätte mit 
Tagespflegeheim, Wohngemeinschaft und 
ergänzenden Einrichtungen zur Altenpfle-
ge“ im Kreuzweg von Prad am Stilfserjoch 

– Maßmöbel: Genehmigung eines Verzeich-
nisses neuer Einheitspreise.
91	 20.02.2012 
CIG ZCD00E5B25 Neubau „Tagesstätte mit 
Tagespflegeheim, Wohngemeinschaft und 
ergänzenden Einrichtungen zur Altenpflege“ 
im Kreuzweg von Prad am Stilfserjoch – Ein-
richtung und Ausstattung „Raumteiler für 
Wohneinheiten im 2. OG“: Genehmigung 
und Liquidierung der diesbezüglichen Rech-
nung.
92	 20.02.2012 
CUP: E93J12000000004 / CIG: Z8E03CAAA9 

- Erweiterung des gemeindeeigenen 
Schmutzwasserleitungsnetzes im Bereich 

„Seniorenstruktur – Pfarrkirche“: Auftragser-
teilung zur Durchführung von Grabungsar-
beiten und zur Verlegung eines Abwasserlei-
tungsrohres.
93	 20.02.2012 
CIG: ZC003CB62D - Grundzuweisungen 
im Gewerbegebiet „E3“ – Auftragserteilung 
für die Ausarbeitung des Teilungsplanes auf 
der Grundlage des genehmigten Durchfüh-
rungsplanes.
94	 20.02.2012 
CUP: E94E10000200007 / CIG: 23931054B7 

- Straßenraumgestaltung „Schmiedgasse“ – 
2. Baulos: Genehmigung und Liquidierung 
einer Rechnung betreffend die Ausführung 
von Zusatzarbeiten.
95	 20.02.2012 
Liquidierung der Abgabe für Vergaben von 
öffentlichen Bauaufträgen zugunsten der 
Aufsichtsbehörde für öffentliche Arbeiten 
(Art. 1, Absatz 67 des Gesetzes Nr. 266/2005) 

– Zeitraum: 01.09.2011 – 31.12.2011.
96	 20.02.2012 
SELnet G.m.b.H: – Ermächtigung zur Un-
terquerung öffentlichen Grundes auf Gp. 
3206/2 Prad, für die unterirdische Verlegung 
einer 0,4 kV Kabelleitung für den Anschluss 
einer Photovoltaikanlage.
97	 20.02.2012 
CUP E98G11001970007 / CIG: Z8103DA228 

- Sanierung und Adaptierung des Kinder-
gartengebäudes von Prad/Hauptort – Ein-
richtung: Auftragserteilung für die Planung, 
Bauleitung und Abrechnung der Maß- und 
Serienmöbel, der Beleuchtungskörper, der 
akustischen Maßnahmen und der Garten-
möblierung.
98	 20.02.2012 
CUP: E98G11001970007 - Sanierung und 
Adaptierung des Kindergartengebäudes von 

Prad/Hauptort – Einrichtung: Genehmigung 
der Planunterlagen und Kostenschätzung 
der Maß- und Serienmöbel, der Beleuch-
tungskörper, der akustischen Maßnahmen 
und der Gartenmöblierung.
99	 20.02.2012 
CIG Z6403CCB76 - Adaptierung des beste-
henden Raiffeisengebäudes im Kreuzweg 
Nr. 3 als zukünftigen Sitz des Rathauses von 
Prad am Stilfserjoch – Auftragserteilung für 
Planung, Bauleitung und Abrechnung be-
treffend den Einbau einer integrierten Pho-
tovoltaikanlage.
100	 20.02.2012 
CUP E99I12000000007 - Einbau einer inte-
grierten Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des zukünftigen Rathauses von Prad am 
Stilfserjoch: Genehmigung der Projektunter-
lagen.
101	 20.02.2012 
CUP: E99I12000000007 / CIG: 3973601F43 - 
Einbau einer integrierten Photovoltaikanlage 
auf dem Dach des zukünftigen Rathauses 
von Prad am Stilfserjoch: Genehmigung der 
Ausschreibungsunterlagen und des Arbeits-
vergabemodus.
102	 20.02.2012 
CIG: ZEE03CE9CB - Unterstützung der 
Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit auf der Landesstraße L.S. 50 „Prad 
am Stilfserjoch – Glurns“ – Ausstattung der 
stationären Radaranlage für Geschwindig-
keitskontrollen und Anmietung eines Über-
wachungsgerätes.
103	 27.02.2012 
Provisorische, zeitlich begrenzte Organisa-
tion des Biomüllsammeldienstes und des 
Sammeldienstes für Grünschnitte in der 
Marktgemeinde Prad am Stilfserjoch - Be-
stätigung des Auftrages betreffend den 
Abtransport (Fa. Tappeiner Konrad und Fa. 
Windegger Armin) sowie Annahme der Be-
dingungen für die Anlieferung und Ablage-
rung am Kompostierplatz „Talair“ der Ge-
meinde Schlanders: - 1. Halbjahr 2012.
104	 27.02.2012 
Sanierung und Adaptierung des Kindergar-
tens von Prad/Hauptort – Annahme und 
Zweckbestimmung der gewährten Finan-
zierung aus dem Rotationsfonds für Inve-
stitionen im Sinne des Landesgesetzes Nr. 4 
vom 10.06.2008.
105	 27.02.2012 
Genehmigung der Abschlussniederschrift 
über die Geschäftsgebarung 2011 (Art. 20 
der geltenden Gemeindeverordnung über 
das Rechnungswesen).
106	 27.02.2012 
Beschäftigung von Arbeitslosen im Sinne 
der L.G. Nr. 11/1986 und Nr. 92/1992 – Pro-
gramm 2012: Aufnahme eines Bewerbers.
107	 27.02.2012	
SELnet G.m.b.H: – Ermächtigung zur Un-
terquerung öffentlichen Grundes auf Gp. 
296/86 Prad, für die unterirdische Verlegung 
einer 0,4 kV Kabelleitung für den Anschluss 
einer Photovoltaikanlage.
108	 27.02.2012	
Liquidierung des Mitgliedsbeitrages an den 

Aus der Marktgemeinde Prad
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Konz.Nr./ 
Datum/Akt Konzessionsinhaber Angaben über die Bauarbeiten Lage des Baues Adresse

2012 / 3
/ 01.02.2012

2012-2-0

Rutili Domenico geb.
18.09.1947 in Bastia (PG)

Stillebacher Beatrix geb.
10.04.1968 in Schlanders (BZ)

Stillebacher Gisella geb.
23.09.1950 in Prad Am

Stilfserjoch (BZ)

Variante 1: Energetische und allgemeine
Sanierung und Erstellen einer Außentreppe

B.p. 124/2 K.G Prad
G.p. 75/1 K.G Prad Hauptstrasse 91

2012 / 4
/ 02.02.2012
2011-148-0

Gander Franz Anton geb.
18.07.1958 in Prad Am

Stilfserjoch (BZ)

Variante 1: Abbruch und Wiederaufbau
Garage mit teilweiser Unterkellerung B.p. 6 K.G Prad St. Johanngasse 19

2012 / 5
/ 03.02.2012

2012-8-0

Polyfaser G.M.B.H. Sitz:
Kiefernhainweg 99 39026 Prad

am Stilfserjoch
Errichtung eines Flugdaches B.p. 480 K.G Prad Kiefernhainweg 99

2012 / 6
/ 03.02.2012

2012-9-0

Polyfaser G.M.B.H. Sitz:
Kiefernhainweg 99 39026 Prad

am Stilfserjoch
Errichtung eines Flugdaches B.p. 945 K.G Prad Kiefernhainweg 120

2012 / 7
/ 07.02.2012
2011-169-0

Rk Leasing Gmbh Sitz:
Obstplatz 13 39100 Bozen

Errichtung einer offenen Überdachung mit
einer Photovoltaikanlage B.p. 725 K.G Prad Kiefernhainweg 85/A

2012 / 8
/ 16.02.2012
2011-32-0

Gander Josef geb. 22.03.1975
in Schlanders (BZ) Wohn- und Geschäftshaus „Gander”

B.p. 239/2 K.G Prad
B.p. 661 K.G Prad
B.p. 67 K.G Prad
B.p. 981 K.G Prad
G.p. 45/1 K.G Prad

Mühlbachgasse

2012 / 9
/ 29.02.2012

2012-3-0

Andres Martin geb. 20.10.1959
in Laas (BZ)

Reinstadler Patrizia Michelina
geb. 16.03.1961 in Mals (BZ)

Neubau eines Einfamilienwohnhauses -
Baulos 2 B.p. 394/4 K.G Prad St. Antonweg

2012 / 10
/ 29.02.2012
2011-73-0

Energiewerk Prad
Genossenschaft Sitz: Kreuzweg
5/C 39026 Prad am Stilfserjoch

Errichtung von Pufferspeichern und
Austausch eines Pflanzenöl - BHKW - Motors

in der Fernwärmezentrale II
B.p. 957 K.G Prad St. Antonweg 51/B

Ausgestellte Baukonzessionen im Monat Februar 2012

Südtiroler Gemeindenverband Gen.m.b.H. 
(1. Rate) für das Jahr 2012.
109	 27.02.2012 
Liquidierung der Spesenabrechnung der Be-
zirkswahlunterkommission – Jahr 2011.
110	 27.02.2012 
Genehmigung und Liquidierung von Reprä-
sentationsausgaben.
111	 27.02.2012 
CUP: E94E10000200007 / CIG: 23931054B7 - 
Straßenraumgestaltung „Schmiedgasse“ – 2. 
Baulos: Genehmigung der Bescheinigung 
über die ordnungsgemäße Ausführung der 
Arbeiten.
112	 27.02.2012 
CIG: 3027166069 - Neubau „Tagesstätte mit 
Tagespflegeheim, Wohngemeinschaft und 
ergänzenden Einrichtungen zur Altenpfle-
ge“ im Kreuzweg von Prad am Stilfserjoch 

– Einrichtung und Ausstattung „Sanitäraus-
stattung Erdgeschoss“: Genehmigung eines 
Verzeichnisses neuer Einheitspreise.
113	 27.02.2012 
CIG: 0176253891 - Errichtung der Trennka-
nalisierung in Lichtenberg: Genehmigung 
und Liquidierung der Honorarnote betref-
fend die Sicherheitskoordination in der Pla-
nungs- und Ausführungsphase.
114	 27.02.2012 
CIG: Z4901406F0 - Gemeindeeigene Sport-
anlagen – Überdachung Eishockeytribüne 
und Garagen mit Errichtung einer inte-

grierten Photovoltaikanlage: Genehmigung 
und Liquidierung der Honorarnote betref-
fend die Sicherheitskoordination in der Pla-
nungs- und Ausführungsphase.
115	 27.02.2012 
CIG: 0535251717 - Gemeindeeigene Sport-
anlagen – Überdachung der bestehenden 
Fußballtribünen mit Einbau einer inte-
grierten Photovoltaikanlage: Genehmigung 
und Liquidierung der Honorarnote betref-
fend die Sicherheitskoordination in der Pla-
nungs- und Ausführungsphase.
116	 27.02.2012 
Genehmigung und Liquidierung von zu er-
rechnenden Ausgaben (lt. Aufstellung).
117	 05.03.2012 
Annahme und Zweckbestimmung des Lan-
desbeitrages im Sinne des Landesgesetzes 
vom 11. Juni 1975, Nr. 27, in geltender Fas-
sung – Art. 5 „Schmiedgasse (2. Baulos)“ .
118	 05.03.2012 
CUP: E98B09000020007 / CIG: 14849435B9 
Abbruch der ex-Bohne-Halle und Erschlie-
ßung des geförderten Baulandes in der 
Wohnbauzone „B“ mit Durchführungsplan 
im Bereich der Bauparzellen 394 und 395, 
K.G. Prad (ex-Bohne-Areal): Genehmigung 
eines Verzeichnisses neuer Einheitspreise.
119	 05.03.2012 
CUP: E98B09000020007 / CIG: 14849435B9 
Abbruch der ex-Bohne-Halle und Erschlie-
ßung des geförderten Baulandes in der 

Wohnbauzone „B“ mit Durchführungsplan 
im Bereich der Bauparzellen 394 und 395, 
K.G. Prad (ex-Bohne-Areal): Genehmigung 
und Liquidierung des 1. Baufortschrittes.
120	 05.03.2012 
Gewährung und Auszahlung des ordent-
lichen Jahresbeitrages 2012 an die Öffent-
liche Bibliothek von Prad am Stilfserjoch (1. 
Akontozahlung).
121	 05.03.2012 
Beschäftigung von Arbeitslosen im Sinne der 
L.G. Nr. 11/1986 und Nr. 39/1992 – Programm 
2011: Liquidierung der Entschädigung für 
den Zeitraum 01.02.2012 – 29.02.2012.
122	 05.03.2012 
Volkszählung 2011 – Liquidierung der ersten 
Akontozahlung an die externen Zähler.
123	 05.03.2012 
CUP: E96J12000010004 / CIG: Z980400649 

-Außerordentliche Instandhaltung der Räum-
lichkeiten des Rettungsdienstes „Weißes 
Kreuz“ im Zivilschutzgebäude von Prad 
am Stilfserjoch – Auftragserteilung für die 
Errichtung einer Trennwand mit Tür zur Ab-
trennung des Eingangsbereiches.
124	 05.03.2012 
Frau REINHILDE PAULMICHL – Raum-
pflegerin II. F.E. (festgesetzte Arbeitszeit 90 
%): Kenntnisnahme der Beanspruchung 
eines Sonderurlaubes im Sinne des Art. 24, 
Buchstabe g), des Bereichsübergreifenden 
Kollektivvertrages vom 12.02.2008.
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Bei uns
finden Sie
alles
rund ums
Osterfest!

Prad - Hauptstraße 69 
Tel. 0473 616 063

auf 2 Etagen • Parkplatz
Prad - Kreuzweg 2
Tel. 335 54 19 624

Neue
Frühjahrs-
bettwäsche
eingetro�en!

Die Dienststelle des AGB/CGIL teilt mit, 
dass in der Gemeinde Prad die Sprech-
stunden zur Abwicklung der Steuerer-
klärung Modell 730/2012 und der EEVE 
an folgenden Tagen stattfinden:

jeden	Donnerstag	von	8.00-12.00	Uhr	
und	von	13.00-18.00	Uhr

im	Sozialsprengel,	Silberstr.	21

Gerne werden Terminvereinbarungen 
entgegengenommen– Telefonnummer: 
0473/621222.

Karin Pirpamer

Der Jugendbeirat und die Gemeinde-
verwaltung organisieren am Samstag	
31.03.2012	in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr eine Müllsammelaktion unter 
dem Namen „Dorfputztog“.
 
Das Dorf und die Umgebung sollen 
dabei von Abfällen und Unrat gesäubert 
werden.

Treffpunkt	 ist	der	 Jugendtreff	 Prad	
um	14.00	Uhr.

Alle Dorfbewohner sind eingeladen bei 
dieser Aktion mitzumachen!

Mitzubringen sind Einsatzfreunde und 
Handschuhe.
 
Weitere Informationen können beim 
Präsidenten des JB Peter Thöni unter der 

Tel-Nr. 340/1115091 oder beim Gemein-
dereferent für Jugend Gritsch Josef  unter
347/9923160 eingeholt werden.
 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen 
sich der Jugendbeirat und die Gemein-
deverwaltung Prad.

Josef Gritsch
Peter Thöni

Aus der Marktgemeinde Prad
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Liebe Leserinnen und Leser,

seit genau fünf 
Jahren darf 
ich die Prodr 
Nochrichtn 
nun bereits 
als Redakteur 
betreuen. Ich 
hoffe das klei-
ne aber feine 
Team der Vin-
schger Medien 
GmbH konnte 
in dieser Zeit 
eine interessante und gern gelesene 
Informationszeitung an die Frau bzw. 
an den Mann bringen.

Es sind vor allem die Vereine, die das 
Leben in einem Dorf bestimmen, daher 
sollten auch diese gemeinnützigen Or-
ganisationen neben den interessanten 
Lebensgeschichten direkt aus der Dorf-
bevölkerung in einer Gemeindezeitung 
zum Zuge kommen.

Natürlich gibt es auch immer wieder 
Dinge, die man verbessern kann. Aus 
diesem Grund wäre ich für etwaige 
Verbesserungsvorschläge oder Anre-
gungen direkt aus der Bevölkerung 
weiterhin sehr dankbar.

Fünf Jahre bedeuten insgesamt nicht 
weniger als 55 Ausgaben, bei welchen 
ich interessante Begegnungen mit den 
Praderinnen und Prader, aber auch 
mit den verschiedensten lokalen Ver-
einen machen durfte. Es ist ein gutes 
Zeichen, dass ich stets interessante 
Berichte aus allen möglichen Sparten 
der Gemeindebevölkerung erhalte 
und wir die Zeitung somit bunt und 
abwechslungsreich gestalten können.
Dabei sollte lediglich auf die gebotene 
Länge der jeweiligen Artikel, wenn 
möglich von nicht mehr als einer Word-
Seite, geachtet und immer bis zum 
10. eines jeden Monats weitergeleitet 
werden.

Ich möchte mich an dieser Stelle auch 
bei der Prader Gemeindeverwal-
tung, insbesondere bei Gemeinde-
referent Sepp Gritsch und natürlich 
auch bei den verschiedenen lokalen 
 Interessensgemeinschaften für die gute 
und ehrliche Zusammenarbeit bedan-
ken.

Rudi Mazagg

Bestand Bücher und Medien 31.12 2011: 9.775 Bücher und Medien

Tätigkeit Bibliothek 2011

Bücher 9.070

MC 11

CD 182

Dia 34

DVD 163

Nintendospiele (inkl. CD-ROM) 135

Gesellschaftsspiele 134

Karten für internet 20

Bücher 471

Medien 59

Ankauf gesamt 530

Bücher 277

Medien 8

Abgang gesamt 285

Bestand Zugang

Abgang

Eingeschriebene Leser gesamt:  2.380
Entlehnungen:  16.800

Entlehnungen

Die Bibliothek macht während des 
Jahres auch einige Veranstaltungen zur 
Leseförderung

So war im Januar die Frau Oberrauch 
Simone mit einem Kindertheater für 
die Kinder vom Kindergarten da. Die 
Autorin Barbara Rittig machte eine 
tolle Lesung für 40 Kinder der Reform 
Klassen und weil sie so gut angekom-
men ist , kam sie im Herbst zum Tag der 
Bibliotheken nochmals mit dem Buch 
von der kleinen Mumie. Die Autorin 
Usch  Lun  kam zur Lesung für die 4./ 
5. Klasse der Grundschule.
Im Sommer besuchte uns der Clown 
Carmen Kofler zur Quetschkommode. 
Die Vorlesestunden fielen aus ver-
schiedenen Gründen aus. Wir werden 
sie 2012  wieder aufnehmen. Zu den 
Prader Wassertagen  gab es Lesungen 
zum Thema Wassermärchen in aqua-
prad  und in der Bibliothek, erzählt 
von Margarete Fuchs und Leni Leitgeb.
Die Bibliothek macht auch alle Jahre 
bei den Gesundheitstagen mit einem 
Vortrag mit.
Weiter wurden über den Sommer wie-
der die Leserpreise für Kinder und Er-
wachsene ausgeschrieben. Es nahmen  
48 Erwachsene und an die 60 Kinder teil.
Zum Tumlerliteraturpreis wurden die 
Bücher vom Verein der Vinschger Bi-
bliotheken zur Verfügung gestellt. Der 

Publikumspreis regte die fleißigen Leser 
an. „Die Welt der Kräuter ganz nah“, 
brachte uns Siegfried Platzer mit einer 

„Tee-Verkostung”.

Für die ganz kleinen Leser betreuen 
wir den „Bookstart”. Im November ist 
das „Leserfestl”  in der Bibliothek schon 
Tradition.
In der Bibliothek gibt es laufend ak-
tuelle  Büchertische zu den verschie-
densten Themen. 

Die Öffnungszeiten der Bibliothek wur-
den den Lesern angepasst. 31 Stunden 
die Woche  ist geöffnet. Für die Kinder  
der Grundschule besteht die Möglich-
keit sich auch während des Unterrichts 
schnell ein Buch zu holen.
Die Bibliothekarin besucht während 
des Jahres immer wieder Weiterbil-
dungsveranstaltungen.

Veranstaltete Autorenlesungen:
Barbara Rittig:
Kindertheater für Kindergarten
Kofler Carmen: Quetschkommode
Karpf Veronica und Fuchs Margarete: 
Wassermärchen
Platzer Siegfried:
Die Welt der Kräuter ganz nah

Irmgard Niederegger

13.885 Bücher           1.077 DVD

1.187 Zeitschriften 213 Spiele / Gesellschaftsspiele

541 CD 775 CD-Rom Spiele

10 Video / Bilderbuchkino 136 Internet / Nutzung
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Am 14. Februar 2012 feierte Frau Agnes 
Paulmichl Kuppelwieser ihren 80. Ge-
burtstag. Von der 2. bis zur 5. Klasse war 
sie die Lehrerin des Jahrganges 1947; 
eine kleine Delegation ließ es sich nicht 
nehmen, ihrer ehemaligen Lehrerin im 
Namen ihrer Schüler ihre Aufwartung 
zu machen.
ReferentinTanja Ortler überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeindeverwaltung. 
Agnes Kuppelwieser war die erste Frau 
in Prad (und wohl auch eine der ersten 
Frauen in Südtirol), die es 1980 für zwei 
Legislaturperioden (ohne Frauenquote) 
in den Gemeinderat geschafft und für die 
Dorfbevölkerung gewirkt hat. Von 1961 bis 
zu ihrer Pensionierung im Jahr 1989 war 
Agnes Lehrerin in Prad. Ihr pädagogisches 
Talent konnte sie in Prad voll entfalten, da 
sie ihre Schüler jeweils von der ersten bis 
zur fünften Klasse führte. Im Jahre 1987 
wurde sie in Bozen für ihre schulischen 
Verdienste ausgezeichnet. Hervorzuheben 
ist neben ihrer Unterrichtsverpflichtung 
ihr Einsatz für alle Sangestalentierte und 
Sangesfreudige: Sie gründete und leitete 
einen Kinderchor sowie einen dreistim-

migen Frauenchor. Bei beiden Chören 
wurde sie beinahezu bei allen Wettbe-
werben in Meran und Bozen die erste 
Preisträgerin und war auch weit über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt.
So ist den 1947ern nicht nur der Ge-
sangsunterricht in Erinnerung geblieben, 
sondern auch Agnes‘ Strenge und Lei-
denschaft bei den Theateraufführungen zu 
Weihnachten. Es waren immer anspruchs-
volle Stücke und vor allem das Auswen-
diglernen sehr langer Texte war jedesmal 
eine Herausforderung der jungen „Schau-
spieler/innen“, wobei immer die ganze 
Klasse eingebunden war. Im Fach Deutsch 
denken wir an ihre Anstrengungen, uns 
beim „Aufsatz-Schreiben“ mit besonde-
rem Augenmerk auf Aufbau, Formulierung 

und Ausdruck, 
Phantasie, Ein-
fallsreichtum 
und vor allem 
Rechtschrei-
bung zu gu-
ten Schreibern 
werden zu las-
sen.
Mit einem herzlichen Dankeschön für 
die erfolgreichen Unterrichtsjahre, für die 
netten Stunden und die ausgezeichnete 
Bewirtung durch Ehemann Karl an ihrem 
Geburstag wünscht der Jahrgang 1947 
ihrer ehemaligen Lehrerin Agnes noch 
viele gesunde und schöne Jahre im Kreise 
ihrer Familie!

Ilse Wunderer

65-jährige Prader/innen überraschen ehemalige Lehrerin

Tanja Ortler gratuliert
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Das Scheibenschlagen zählt im Vinsch-
gau wohl zu den ältesten Feuerbräuchen 
die es gibt und erfreut sich auch in Lich-
tenberg einer langen Tradition. Bereits in 
den Tagen vor dem ersten Fastensonn-
tag wurde von vielen Lichtenbergern 
Holz gesammelt und auch Stroh für 
das Binden der „Zussel“. Es wurden 
Haselnussstecken als „Scheibengart“ 
und Holzscheiben aus Birken- oder 
Fichtenholz vorbereitet.
Am 26. Februar war es dann wieder 
soweit. Zahlreiche Schaulustige ver-
sammelten sich auf dem Schlosshügel 
und entzündeten um 19.30 Uhr zum 
Ave Maria- Leuten die „Zussel“. Für 
Jung und Alt ist dieses Feurspektakel 
stets aufs Neue ein faszinierender und 
fesselnder Anblick. Das große Feuer zum 
Scheibenschlagen bietet in den Schloss-
mauern eine besondere Atmosphäre. 
Auch im heurigen Jahr flogen viele glü-
hende Holzscheiben über die Schloss-
mauern hinaus. Jede Scheibe wird mit 
einem Gruß des Schlägers an eine an-
dere Person oder mit einem kleinen 
Vers in die Dunkelheit geschleudert. 
Hoffentlich bringen sie den ehrgeizigen 
Scheibenschlogern wiederum Glück 
und Segen. 
Ein besonderer Dank ergeht an alle, die 
zum Gelingen des Scheibenschlogsun-
nta beigetragen haben. Nur Dank der 
vielen fleißigen Hände kann dieser alte 
und schöne Brauch gepflegt werden.

Die Scheibenschlager

Scheibenschlogsunnta in Lichtenberg
„O raim, raim, raim, fir weim weard epper dia Scheib sein?”
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Garage Olympia KG des Günther Platter & Co. 
Hauptstraße 6– 39026 Prad am Stj. Tel. 0473/616106– Fax 0473/618577 Info@garage –olympia.com www.garage-olympia.com 

- Verkauf von Neu– und Gebrauchtwagen 
- Mechanische und Karosseriereparaturen aller Marken 
- Hauptuntersuchungen (Collaudi) für 
  Motor-, Drei-, Vierräder und Pkw´s bis 3,5t sowie  
  der Zivilschutzfahrzeuge 
- Esso Tankstelle 24h  

MACHT MEHR AUS IHREM ALLTAG. 

DER NEUE OPEL  
ZAFIRA TOURER. 

Aus der Marktgemeinde Prad

Im Rahmen des Sportunterrichts 
 organisierte unsere Turnlehrerin Ingrid 
Wallnöfer das Projekt „Lawinenkunde“.

Olaf Reinstadler, der Leiter des Berg-
rettungsdienstes Sulden, wurde zu uns 
in die Mittelschule eingeladen, um uns 
Kenntnisse bezüglich Skitouren außer-
halb der Pisten, Lawinenwarnstufen, 
Schneebeschaffenheit, Ausrüstung und 
Warnschilder zu vermitteln.
Mit dem erworbenen theoretischen 
Wissen fuhren wir am Samstag, den 
11. Februar 2012, nach Sulden, um die 
Kenntnisse in die Praxis umzusetzen.

Olaf erwartete uns bereits an der Tal-
station des Kanzelliftes, wo wir mit 
Schneeschuhen und Skistöcken ausge-
rüstet wurden. Gespannt fuhren wir mit 
dem Sessellift zur Bergstation. Von dort 
aus wanderten wir gemeinsam ins freie 
Gelände, wo wir uns konkret an eine 
Sondierübung machten. Unsere nächste 
Aufgabe bestand darin, Lawinensuch-

geräte zu orten und sie anschließend 
auszugraben.
Gegen Mittag machten wir uns auf den 
Rückweg. Quer durch den Wald ging 
es talabwärts. Die Schneeverhältnisse 
ließen eher eine Rutschpartie als eine 
gemütliche Wanderung zu. Dies machte 
uns aber nichts aus, im Gegenteil: Es 
bereitete uns großen Spaß.

Unverletzt, erschöpft und durchnässt 
kamen wir wieder im Dorf an, wo wir 
uns noch bei Olaf dankend verabschie-
deten. Anschließend fuhren wir mit der 
SAD nach Prad zurück.

Für diesen lehrreichen und unterhalt-
samen Tag möchten wir uns bei den 
begleitenden Lehrpersonen Ingrid 
 Wallnöfer und Simone Hellrigl bedan-
ken.

Gander Natalie, Gruber Elias, Gruber 
Thomas, Höchenberger Nadine, Koch 

Christian, Lechner Stefan, Nikolic Stefan, 
Ortler Valentina, Peer Tanja, Renner 

Patrick, Riedl Lea Sophie, Ruepp Heike, 
Steinhauser Johannes, Verdross Tobias, 

Wallnöfer Daniel und Zoderer Michael

Die Mittelschulklasse 3A 

Projekt „Lawinenkunde”

Beauty
Massagen

Gutscheine

Hotel Zentral - Prad
Tel. 0473 616008

www.zentral.it

10 % Rabatt
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Abschleppdienst 24h

•  SOMMERREIFEN
•  Alu-Felgen
•  jegliches
 Sommerzubehör

d. Hofer Jessica & Co. OHG

Betrieb:  Tel. 0473 616 126 - 24h
JESSICA HOFER
Mobiltel. 347 1178888 

KONRAD HOFER
Mobiltel. 348 4127170

Im Rahmen der Prader Gesundheitstage 
hielt Frau Lisa Mauroner (Ergotherapeu-
tin) von der Arche im KVW am Donners-
tag, den 08. März in der Bibliothek einen 
interessanten Vortrag über „Sturzpräven-
tion - Hilfsmittel“.
Die Wohnung und das Wohnumfeld 
werden im Alter zum zentralen Ort der 
Lebensgestaltung. Der Verbleib in den ei-
genen vier Wänden“ ist für viele Senioren 
ein Ausdruck von Lebensqualität. Der 
Arche im KVW ist es ein überaus wich-
tiges Anliegen, ältere Menschen diesbe-
züglich kompetent zu begleiten und zu 
unterstützen, damit dieser Wunsch auch 
in Erfüllung gehen kann.

Frau Lisa Mauroner erklärte anhand von 
Bildern wie eine Wohnung ohne viel 
Kosten umgestaltet werden kann. Dazu 
gehört auch der Einsatz von Alltagshilfen. 
Geleitet vom Grundsatz „so viel wie nötig, 
aber so wenig wie möglich”, unterstützt 
sie Senioren und Personen mit Behin-
derungen in der richtigen Auswahl und 
individuellen Anpassung der „kleinen 
Helfer“. Bei Bedarf kann Frau Mauroner 
kostenlos über den KVW angefordert 
werden. Sie beratet Menschen in der 
eigenen Wohnung, damit Sie lange au-
tonom und zufrieden ihren Alltag leben 
können.

KVW Ortsgruppe Prad

Vortag über „Sturzprävention - Hilfsmittel”Informationsabend

Der Sozialausschuss und der Bildungs-
ausschuss Prad laden ein zum Informa-
tionsabend zum Thema

„Eintritt in ein Altersheim“

Dienstag,	03.	April	2012

20.00	Uhr

Bibliothek	Prad

Programm:

• Vortrag zu den Pflegestufen und -zeiten

• Der Weg zum Eintritt in ein Altersheim

• Diskussion

Referenten:
Christof Tummler
Experte/n des Pflegeeinstufungsteam

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.
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Bericht zur 1. Vollversammlung des Vereins „Zeitbank Prad“
Am 02. März 
2012 fand 
um 19.30 
Uhr in der 
Bibliothek 
die 1. Voll-
versammlung 
des neu gegründeten Vereins „Zeitbank 
Prad“ statt. Die Initiativgruppe durfte 
über 30 Mitglieder (Gründungsmit-
glieder und aktive Mitglieder) begrüßen. 
Auf der Tagesordnung standen neben 
einem Kurzbericht über die bisherige 
Tätigkeit die Vorstellung der aktiven 
Mitglieder der Zeitbank sowie die Wahl 
des Ausschusses und der Rechnungs-
revisoren. Durch die Sitzung führten 
Markus Lutt und Klaus Wallnöfer.
Nach der Begrüßung aller Anwesenden 
überbrachte Bürgermeister Hubert 
 Pinggera seine Grußworte und wünschte 
dem Verein ein gutes Händchen für seine 
weitere Tätigkeit.
Im Kurzbericht wurde auf die bishe-
rige Tätigkeit, die getroffenen Vorberei-
tungen und die getätigten Investitionen 
des Vereins eingegangen. Der Gemeinde 
Prad und dem Bildungsausschuss Prad 
sei hier nochmals ein herzliches Danke-
schön ausgedrückt. In ungezwungener 
Atmosphäre stellten sich anschließend 
die aktiven Mitglieder mit ihren Dienst-

leistungsangeboten gegenseitig vor. 
Über die bereits jetzt recht breite Palette 
wurde nicht schlecht gestaunt.
Zum Präsidenten des Vereins wurde 
Markus Lutt gewählt. Im Ausschuss ar-
beiten mit ihm für die nächsten drei Jahre 
Germana Veith, Luca Cologna,  Sieglinde 
Stocker und Irmgard  Niederegger. Als 
Rechnungsrevisoren wurden Paul 
 Prugger und Klaus  Wallnöfer bestellt.
Nach der Übergabe der Zeitbankschecks 

und der Liste der Dienste an die Mit-
glieder endete die Vollversammlung bei 
einem kleinen Stehimbiss.

Dem Verein können jederzeit weitere 
Mitglieder beitreten. Informationen 
dazu in der Bibliothek oder direkt bei 
Markus Lutt.

Für den Verein „Zeitbank Prad“
Klaus Wallnöfer

Der neue Ausschuss der „Zeitbank Prad“: von links Fredericke Herzl (kooptiert), Germana Veith, 
Luca Cologna, Markus Lutt, Sieglinde Stocker, Irmgard Niederegger

In der Goethe Galerie in Bozen lief 
bis 14. März 2012 die Ausstellung von 
Pedro Cano „Castillos“, wobei das Öl-
bild von Schloss Lichtenberg nicht nur 
wegen seiner Größe von 100x170 cm 
besonders hervorragte.

Pedro Cano, einer der bedeutendsten 
zeitgenössischen spanischen Künst-
ler, 1944 in Blanca (Murcia) geboren, 
hat Südtirols Burgen aus ihrer Nähe 
betrachtet und mit dem Pinsel fest-
gehalten. 

Nach den Skizzen vor Ort sind 22 
Aquarelle und 8 Ölbilder entstanden. 

Nicht nur das Bauwerk selbst, sondern 
auch sein Umfeld und vor allem die 
Stimmung, die sie im Maler hervor-
gerufen haben, lassen ungewöhnliche 
Einblicke und Impressionen entstehen.
Aus dem Vinschgau sind auch Schloss 

Juval, Schloss Kastelbell und die Chur-
burg auf der Leinwand festgehalten. 
Der Preis des Bildes Schloss Lichten-
berg beträgt Euro 20.000,00! Die Bilder 

bleiben auch nach dem 14. März in der 
Galerie verfügbar.
 

Ilse Wunderer

Burgruine Schloss Lichtenberg

Ein außergewöhnliches Bild auf Öl
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Im Februar wurde im Probelokal der 
Musikkapelle Prad die Jahreshaupt-
versammlung mit anstehenden Neu-
wahlen abgehalten. In diesem Rahmen 
konnte bei fast vollzähliger Erschei-
nung der Musikanten/Innen ein neuer 
Ausschuss gewählt werden. Einige 
treue Ausschussmitglieder haben sich 
auch heuer wieder dazu bereit erklärt, 
das anspruchsvolle Amt weiter zu be-
kleiden. Das Vertrauen auf Seiten der 
Musikanten/Innen äußerte sich durch 
die einstimmige Wahl des bisherigen 
Obmannes Lukas Obwegeser. Dieser 
erklärte sich nach einer Bedenkzeit 
abermals bereit, dieses nicht immer ein-
fache Ehrenamt weiterhin auszuüben. 

„Wenn mr in Korrn mitnond ziachn, nr 
wearmr a weitrhin guat und erfolgreich 
orbatn“, äußerte sich der Obmann wäh-
rend der Vollversammlung. Der bishe-
rige Vizeobmann, Georg Wallnöfer, ent-
schied sich nach 15-jähriger Tätigkeit 
im Ausschuss sein Amt wohlverdient 
abzulegen. Auch die Jugendleiterin 
Sabrina Moser stellt sich nicht mehr zur 
Verfügung. Die Musikantin Franziska 
Moser erklärte sich bereit, als einzig 
weibliches Mitglied, dem Gremium 
beizutreten.

Mit neuem Optimismus blickt der 
Ausschuss in die Zukunft. Wenn alle 
zusammenarbeiten, kann viel erreicht 
werden, wie sich auch in den letzten 
Jahren gezeigt hat. An dieser Stelle 
noch einen herzlichen Dank an den 
Ausschuss für ihren unermüdlichen 
Einsatz und noch allen Musikanten 
und Musikantinnen viel Freude am 
Musizieren.

Viktoria Thoma
und Ramona Berger

MK PRAD am Stj.

Musikkapelle Prad

Der neue Ausschuss besteht aus:

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Mitglieder Tätigkeiten

Lukas Obwegeser Obmann

Peter Dietl Jugendleiter

Fabian Theiner Kassier

Lukas Innerebner Zuständiger für Organisationen

Franziska Moser Trachtenwart

Horst Veith Geräte- und Notenwart

Alexander Veith Geräte- und Notenwart

Alois Kuntner Kapellmeister

Liebe	Eltern!
Weiters ist es uns eine Ehre, Sie zum Ge-
meinschaftsprojekt „Ein Musikfest auf 
Burgen in Tirol“ mit der  Grundschule Prad 
am Samstag und Sonntag, 28./29.04.2012 
im Raiffeisensaal „aquaprad” einladen zu 

können. Wir freuen uns, Sie bei einem 
Besuch dieser 2 Aufführungen begrüßen zu 
dürfen und Ihnen so ein weiteres, der vielen 
 Musik-Gesichter, zeigen und schmackhaft 
machen zu können. Genauere Details 
folgen zu einem späteren Moment.

Gemeinschaftsprojekt mit der Grundschule Prad

TERMINHINWEIS:

„Ein Musikfest auf
Burgen in Tirol”

Samstag und Sonntag, 
28./29.04. 2012 
im Raiffeisensaal
‚Aqua Prad’ statt

Auch heuer wieder können Sie die 5 
Promille Ihrer Einkommenssteuer der 
Musikkapelle Prad zukommen lassen. 
Bei der Steuererklärung einfach nur 
unsere Steuernummer angeben. 

Hier zum Ausschneiden:

5 Promille 2012

✁

Die nächsten Termine

So., 01.04.2012 Palmsonntag
Sa./So., 
28./29.04.2012

Konzert ‚Gemeinschaftsprojekt mit 
Grundschule’

So., 06.05.2012 Floriani
So., 13.05.2012 Muttertag
So., 20.05.2012 Erstkommunion

Mo., 28.05.2012 Wallfahrt Heilige Drei Brunnen

So., 03.06.2012 Festumzug 150 Jahr MK Taufers i. M.

So., 10.06.2012 Fronleichnam

So., 17.06.2012 Herz Jesu
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Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg

Am 21. Oktober 2011 um 20.00 Uhr  heulten 
für die Feuerwehren im Abschnitt 4 des 
Bezirkes Obervinschgau die Sirenen für 
eine groß angelegte gemeinsame Übung. 
Als Übungsobjekt wurde der Bauhof des 
Landesstraßendienstes in Lichtenberg 
ausgesucht, hier ein kurzer Rückblick: Die 
Übung wurde von der FF-Lichtenberg 
vorbereitet. Das Gelände und die Gebäu-
de boten einen idealen Schauplatz zum 
Üben und Arbeiten für die Feuerwehren. 
Angenommen wurde ein Großbrand mit 
sehr starker  Rauchentwicklung. Sechs 
Personen waren als vermisst gemeldet und 
mussten von den sechs verschiedenen 
Atemschutztruppen unter Einsatz der 
Wärmebildkamera aufgespürt und aus 
den Gefahrenbereichen gerettet werden. 
Kurz nach 20.00 Uhr trafen somit die 
ersten Wehrmänner der FF-Lichtenberg 
am Übungsort ein. Die Einsatzleitung 
organisierte sich sofort und die nach-
folgenden Wehren aus Prad, Stilfs und 
Sulden wurden gekonnt eingewiesen 
und mit den anfallenden Aufgaben und 
Arbeiten vertraut gemacht. Ebenso traf 
kurz darauf auch ein Einsatzfahrzeug des 
Bezirkes Obervinschgau, welches in Mals 
stationiert ist, mit drei Mann ein und ein 
Einsatzfahrzeug des Weißen Kreuzes Prad 
mit zwei Sanitätern, welche die geret-
teten Patienten versorgten und für deren 
Abtransport ins Krankenhaus sorgten. 
 Insgesamt waren zehn Feuerwehrautos 
und ein Fahrzeug des Weißen Kreuzes 
sowie knapp 80 Wehrmänner, zwei Sani-
täter und drei Männer des Straßendienstes 
bei der Übung beteiligt. Nachdem alle 
Vermissten gerettet und das Feuer unter 
Kontrolle gebracht worden war, konn-
te nach den Aufräumungsarbeiten die 
Übung als erfolgreich beendet erklärt 
werden. Die Wehrmänner formierten sich 
noch zur abschließenden Aufstellung. Am 
Schluss dieser Übung möchte sich die 
FF-Lichtenberg noch bei allen beteiligten 
Kameraden der verschiedenen Wehren 
bedanken. Ein Dank gilt dem Verant-
wortlichen des Landesstraßendienstes 
West Geometer Werner Stecher samt 
Mitarbeitern, dem Weißes Kreuz Sektion 
Prad, dem Gemeindereferenten Dr. Ing. 
Manfred Lechner für die Gemeinde, dem 
Bezirksfeuerwehrpräsidenten Manfred 
Thöni und dem Bezirksfeuerwehrinspek-
tor Armin Plagg für deren Unterstützung 
und nicht zuletzt dem Abschnittsinspektor 
Josef Prugger für die Mithilfe bei der Vor-
bereitung und Organisation dieser Übung. 

Thomas Warger

Die Freiwilligen Feuerwehren übten gemeinsam!
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Schützenkompanie Prad

Das Jahr 1809 wird in Tirol auf ewig nicht 
nur in den Geschichtsbüchern, sondern 
auch in der Tiroler Seele eingraviert sein. 
Der Widerstand war gerichtet gegen die 
bayrische und französische Fremdherr-
schaft gepaart mit der großen Sehnsucht 
nach Freiheit und Gerechtigkeit. Die 
Geschichte scheint sich immer wieder 
zu wiederholen, immer wieder gibt es 
Völker die gegen die Fremdherrschaft 
aufbegehren. Ähnliches erlebt zur Zeit 
auch der arabische Raum. Auch hier 
wurden Freiheit und Gerechtigkeit jah-
rezehntelang durch Diktaturen und Ge-
waltherrschaft unterdrückt. Hier werden 
nun ungeahnte Energien frei und auch 
wenn sich die alten  Herrscher noch an 
ihre Macht klammern wollen, so müssen 
sie doch früher oder später der Freiheits-
bewegung weichen.

Am 19. Februar 2012 fand in Prad die 
traditionelle Andreas Hofer Gedenk-
feier statt. Die Schützen trafen sich am 
Dorfeingang beim Gasthaus „Stern” mit 
den Fahnenabordnungen von der Feuer-
wehr, den Frontkämpfern und der Bau-
ernjugend. Als Ehrengäste konnten dabei 
der Landtagsabgeordnete Sven Knoll, der 
Bürgermeister Dr. Hubert Pinggera, die 
Gemeindereferenten Tanja Ortler, Josef 
Gritsch und Werner Egger sowie der 
Prader SVP Ortsobmann Paul Prugger 
begrüßt werden. Nach einer strammen 
Vergatterung durch den Oberleutnant 
Kurt Agethle erfolgte die Frontabschrei-
tung mit dem Ehrengast Sven Knoll 

und schließlich der 
gemeinsame Ein-
marsch zur Prader 
Pfarrkirche mit den 
neuen „Schützen-
trummlern” Gabriel 
Brunner und Jan 
Eller. Die Hl. Messe 
wurde von Pfarrer 
Georg Martin ze-
lebriert. Nach dem 
Gottesdienst wurde zu den Klängen der 
Musikkapelle Prad am Kriegerdenkmal 
ein Kranz für alle verstorbenen und 
vermissten Kameraden niedergelegt 
und die Schützen schossen eine perfekte 
Ehrensalve. Die Schützen laden jedes Jahr 
einen Gedenkredner zur Andreas Hofer 
Gedenkfeier ein. Dabei gilt eine eiserne 
Regel: in den Jahren in denen Wahlen 
stattfinden werden keine Politiker einge-
laden. Da heuer keine Wahlen stattfinden, 
war es eine besondere Ehre und Freude 
Sven Knoll als Gedenkredner gewinnen 
zu können.
Hier einige Ausschnitte aus der viel 
beachteten Gedenkrede von Sven Knoll 
über den Tiroler Aufstand von 1809 ein: 

„Es war gewiss kein jugendlicher Übermut, 
keine Abenteuerlust und schon gar nicht 
politischer Fanatismus. Es war viel mehr 
die Erkenntnis, dass man die Verantwortung 
für die Heimat hat. Eine Verantwortung 
für die eigene Zukunft, für die Zukunft des 
Landes, aber vor allem für die Zukunft der 
nächsten Generation. Andreas Hofer und 
seine Männer hätten sich ein feines Leben 
machen können. Sie hätten sich mit der 
politischen Situation abfinden und eben das 
Beste daraus machen können. Andreas Hofer 
und seine Männer wussten aber, dass das 
alles kein Ersatz für die Freiheit ist und sich 
die Zukunft eines Landes nur dann gesichert 
aufbauen lässt, wenn man selbst darüber 
bestimmen kann. Sie ließen sich nicht von 
der Politik vorschreiben, was möglich, oder 
unmöglich ist, sondern nahmen ihr Schicksal 
selbst in die Hand. Es liegt jedoch in der 
Tragik der Geschichte, dass diese Männer, 
die die Hände nicht einfach in den Schoß 
legten und tatenlos dabei zusahen, wie die 
Heimat zerstört wurde, von der Politik stets 
verlassen und verschmäht wurden. Es war 
dies 1809 so, im 1. Weltkrieg, im Freiheits-
kampf der 60er Jahre und wenn wir ehrlich 
sind, ist es auch heute noch so. Wer sich 
heute ernsthafte Sorgen um die Zukunft 
unseres Landes macht und sich noch nicht 
damit abgefunden hat, immer nur das Beste 
aus der Situation zu machen die sich gerade 
bietet, wird von der Politik einfach pauschal 

als Unruhestifter, Zündler und Ewigge-
striger abgestempelt. Doch die Geschichte 
wird diese Politiker-Lügen strafen. Denn 
wer glaubt, dass im Stillstand die Zukunft 
des Landes liegt, der verkennt nicht nur die 
politische Lage, sondern setzt damit auch 
die Zukunft des Volkes und des Landes auf‘s 
Spiel. Es wird der Tag kommen, an dem sich 
die nächsten Generationen an uns erinnern. 
Doch die Frage wird lauten, woran sie sich 
dann erinnern? Werden wir die Generation 
sein, die Verantwortung übernommen hat, 
oder werden wir die Generation sein, die die 
Freiheit des Landes verspielt und damit den 
nächsten Generationen ihre Zukunft genom-
men hat?  Wenn wir heute in die Südtiroler 
Gesellschaft blicken, dann können wir zuver-
sichtlich sein. Es wächst eine neue Generation 
in diesem Land heran, für die Freiheit nicht 
nur ein Ausdruck persönlicher Einschätzung, 
sondern von selbstverständlichem Recht für 
unser Land ist. Menschen, die wissen, dass 
die Zukunft unseres Landes davon abhängt, 
was wir selbst daraus machen. Andreas Ho-
fer und die Männer von 1809 wussten, dass 
Freiheit das höchste Gut ist, das man besitzen 
kann. Lasst uns daher den Mut aufbringen, 
auch heute nichts anderes zu fordern, als  
das was uns zusteht, nämlich die Freiheit!”

Durch solche Gedenkreden wurden die 
Andreas Hofer Feiern immer besonders 
feierlich, besinnlich  und erhielten einen 
würdevollen Rahmen. Man legt nicht 
nur einen Kranz am Kriegerdenkmal 
nieder und schießt brav eine Ehrensalve. 
Nein, man besinnt sich auf die eigene 
Geschichte, die eigene Herkunft und es 
wird klar, dass nicht immer alles selbst-
verständlich ist was wir haben. Viele 
Rechte haben sich unsere Vorfahren über 
Generationen hart erkämpft. Selbst viele 
Italiener sehen in den heimat- und tradi-
tionsbewussten Südtirolern mittlerweile 
keine Bedrohung mehr, sondern erken-
nen und schätzen die Südtiroler für ihre  
Treue zur eigenen Kultur und Idendität.

Nach den offiziellen Feierlichkeiten ließ 
man den Vormittag im Hotel „Zentral” bei 
einem guten Glas Wein ausklingen. Am 
Nachmittag fuhren noch einige Schützen 
zur Landesfeier nach Meran. Am Mon-
tag den 20. Februar, am Todestag von 
Andreas Hofer wurden abends noch die 
traditionellen Hofer-Feuer entfacht und 
damit die Verbundenheit mit der Heimat 
und deren Geschichte demonstriert.

Für die Schützenkompanie Prad
Alfred Theiner

Andreas Hofer Gedenkfeier mit Sven Knoll

Sven Knoll
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Goaßlschnöller PradAus der Marktgemeinde Prad
Aus der Marktgemeinde PradVerschiedenstes aus dem ju!p

Am Freitag den 2. März wurde der Jugendtreff vom 
Theaterverein „Theaterspiel“ (www.theater-spiel.
de/) besucht, gefördert durch das Jugendkultur-
programm vom Amt für Jugendarbeit. Dabei wurde 
das Stück 2xHeimat (Ein Stück Kulturvielfalt vom 
Fremdsein und nach Hause kommen) aufgeführt.
Der Medienraum des Treffs war bis zum letzten Platz 
gefüllt, einige mussten sogar auf den Stiegen sitzen.
Die beiden Schauspielerinnen begeisterten das 
Publikum 60 Minuten lang und stellten sich an-
schließend den Fragen der interessierten Besucher. 
Zum Ausklang standen die beiden noch zum infor-
mellen Austausch mit interessierten Dagebliebenen 
zur Verfügung.

Am Donnerstag den 9.Februar wurde ein Calcetto-
turnier im Treff veranstaltet. Die Sieger bei diesem 
Turnier konnten sich für den Südtiroler Calcetto-Cup 
qualifizieren.
Insgesamt meldeten sich sechs Teams, diesmal mit 
nur einem reinen Mädchenteam.
Voll motiviert stürzten sich alle Angemeldeten ins 
Geschehen. Es war sehr viel Energie und Einsatz 
bei allen vorhanden. Es war ein großer Spaß den 
SpielerInnen zuzusehen. Schlussendlich konnten 
sich wie schon beim letzten Turnier im November 
Team (Pippo/Mucho) durchsetzen und sich einen 
fixen Startplatz beim Calcetto Cup sichern. 

Theaterstück 2 x Heimat 

Calcettoturnier

Programm
April 2012

• Mittwoch, 04.04.2012
Ostereierfärben ab 16.00

• Freitag, 13.04.2012
PizzaVariationen

• Donnerstag, 12.04.2012
Kampfesspiele für Mädchen
(1-3. Mittelschule) ab 16.30

Anmeldung im Treff

• Donnerstag, 19.04.2012
Töpfern ab 16.00
Anmeldung im Treff

• Donnerstag, 19.04.2012
Kampfesspiele für Burschen

(ab 14) ab 17.30
Anmeldung im Treff

• Samstag, 21.04.2012
Konzert - Black Symphonic

• Mittwoch, 25.04.2012
Fahrt München

Anmeldung im Treff

• Donnerstag, 26.04.2012
Platzlturnier ab 17.00

Anmeldung im Treff

• Freitag, 27.04.2012
Filmabend 

Wie jedes Jahr fand auch dieses Jahr die Filmnacht 
für MittelschülerInnen begeisterten Anklang. Es 
wurde eine möglichst faire Arbeitsaufteilung 
getroffen um jedem die Chance zu geben etwas 
für die Gemeinschaft zu tun. Einige blieben die 
ganze Nacht wach und besuchten am nächsten 
Nachmittag schon wieder den Treff :)

Filmacht in den Faschingsferien 

Voll im Einsatz

Der volle Medienraum

Die TeilnehmerInnen in AktionDie späteren Sieger beim Calcetto-Turnier

Bequemer geht’s nicht!

www.facebook.com/JugendtreffPrad
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Diese in der Überschrift angegebene 
Sportlerweisheit kommt nicht von unge-
fähr, verlangt doch ein jedes Rennen den 
Athleten einiges ab und schult Körper 
und Geist für weitere Großtaten.  Auch 
die Prader Langläufer sind gut im Tai-
ning, denn der Rennkalender ist stets gut 
gefüllt; Volksbankrennen, Landes- und 
Italienmeisterschaften, Topolinorennen 
sowie zahlreiche Volksläufe lassen die 

„Motoren“ der Athleten immer auf Be-
triebstemperatur bleiben.  So wurden 
auch in den letzten Wochen wieder 
einige Schichten Steig- und Gleitwachs 
abgelaufen. 

Vereinsmeisterschaft

Trotz vollem Rennkalender findet man 
in jedem Jahr wieder Zeit die Besten des 
Vereins, die Vereinsmeister, zu küren. 36 
Mitglieder des ASV Prad Langlauf fan-
den sich heuer zusammen um in Sulden  
dieses jährliche Ritual zu vollziehen. Bei 
leichtem Schneefall und knusprigen 
Temperaturen lieferten sich die Athleten 
zahlreiche vereinsinterne Duelle. Die 
Preise wurden im Anschluss des Ren-
nens im Parc Hotel verteilt.

Die Vereinsmeister der Saison 2011/12

Sprint Baby männlich: David Giusti
Sprint Baby weiblich:  Lea Berger
Baby weiblich: Judith Reinalter
Kinder männlich: Mattia Giusti
Kinder weiblich:  Sara Hutter

Schüler männlich:  Mattia Giusti
Schüler weiblich:  Verena Telser
Allgemeine Klasse:  Peter Pfeifer

Die gesamte Ergebnisliste, findet man 
auf der Homepage des ASV Prad: www.
asv-prad.com

Landesmeisterschaft in Lüsen

Lüsen war heuer am 25. Februar Aus-
tragungsort der Landesmeisterschaften 
in der freien Technik und zudem eines 
Italienpokalrennens. Gelaufen wurde  
auf der Lüsener Almloipe, gelegen auf 
einem Hochplateau über dem Lüsener- 
und dem Pustertal. 22 Prader Athleten 
nahmen an diesem Höhepunkt der 
Langlaufsaison teil. Zwei Landesmei-
ster und drei Vizelandesmeister konnte 
der ASV Prad Langlauf nach diesem 

Wochenende verbuchen. Verena Telser 
und Thomas Cappello kehrten als Lan-
desmeister in den Vinschgau zurück. 
David und Mattia Giusti sowie Florian 
Cappello durften sich über den Vizelan-
desmeistertitel freuen. Weiter Podest-
plätze  wurden von Sarah Berger und 
Richard Andres erlaufen. 

Die Ergebnisse von Lüsen:

1. Platz:  Verena Telser,  
 Thomas Cappello
2. Platz: David Giusti, Mattia Giusti, 
 Florian Cappello
3. Platz: Sarah Berger,  
 Richard Andres
5. Platz:  Judith Reinalter,  
 Hanna Tscholl 
6. Platz: Simon Primisser, Sara Hutter
7. Platz:  Alissa Kahlert,  
 Maurizio Giusti

Wettkämpfe sind das beste Training

Amateursportverein Prad Raiffeisen Werbering

Unsere Teilnehmer beim Vasalauf in Schweden

Renngruppe mit Trainer Karlvon links Lena Loszach, Judith Platzer und Sara Angeli
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Amateursportverein Prad Raiffeisen Werbering

5 Promille Ihrer Steuer für den 
ASV Prad Raiffeisen Werberring

Ihre Unterschrift auf der Steuererklärung 
ist für sie kostenlos und für uns eine 
wertvolle Hilfe um die Jugend und den 
Sport zu unterstützen.

Für diese indirekte Unterstützung 
 bedanken wir uns herzlich!

Der Sportpräsident
Josef Gritsch

Wertes Mitglied, Sponsor 
und Sportfreund!

Steuernummer:
82008750216 ✁

1.  Scooter  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Nr.: 2020

2.  Flachbildschirm 42´´  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Nr.: 2124

3.  Flugzeugrundflug für 2 Personen . . . . . . . . . . . . . . . . Nr.: 3523

4.  Rasenmäher   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Nr.: 0247

5.  Handy . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Nr.: 4626

6.  Motorsäge Dolmar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Nr.: 3074

7.  4 m³ Brennholz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nr.: 1592

8.  Barbecue  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Nr.: 2526

9.  Raclette . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nr.: 3987

10.  Gutschein Frischecenter Rungg . . . . . . . . . . . . . . . . . Nr.: 3986

11.  Gutschein Metzgerei Gruber  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Nr.: 2438

12.  Gutschein Sport Mode Parth  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Nr.: 2437

13.   Tandemflug . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Nr.: 4428

14.  Saisonskarte Tennisclub Prad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Nr.: 3089

15.   Tankgutschein Tamoil  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Nr.: 1300

16.   Essengutschein Hotel Neue Post  . . . . . . . . . . . . . . . . .Nr.: 3282

17.  Essengutschein Hotel Neue Post  . . . . . . . . . . . . . . . . Nr.: 0076

18.  Essengutschein Hotel Post Hirsch   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Nr.: 0486

19.   Essengutschein Gasthof St. Georg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Nr.: 1607

20.   Karton Wein  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Nr.: 4824

ASV Prad Raiffeisen Werbering – Sektion Fußball
Faschingslotterie 16.02.2012

 9. Platz:  Martin Primisser
10. Platz: Judith Platzer
11. Platz: Aron Stecher, Josef Theiner
12. Platz: Oskar Tanzer
13. Platz: Jan Stecher
14. Platz: Lena Loszach
15. Platz: Sara Angeli
16. Platz: Tobias Pinggera

Volksbankrennen auf dem Monte Pana

Mit dem März kommt der Frühling. 
Doch bevor uns der Schnee unter den 
Füßen wegschmilzt gilt es noch einige 
Wettkampfkilometer zu laufen. Um das 
nahende Saisonsende einzuläuten traf 
man sich am ersten Märzwochenende 
auf dem Monte Pana im Grödnertal 

zum vorletzten Volksbankrennen dieses 
Winters. Die Prader waren mit 18 Teil-
nehmern am Start. Zwar etwas weniger 
wie bei den letzten Rennen, dafür aber 
genauso erfolgreich. 

Die Ergebnisse von Monte Pana:

2. Platz:  David Giusti,  
 Thomas Cappello
3. Platz: Sara Hutter, Mattia Giusti, 
 Verena Telser
4. Platz:  Sarah Berger
5. Platz:  Josef Theiner
6. Platz: Jan Stecher, Oskar Tanzer
7. Platz: Judith Reinalter
8. Platz:  Simon Primisser,  
 Hanna Tscholl, Aron Stecher

 9. Platz: Alissa Kahlert
10. Platz: Martin Primisser
11. Platz: Sara Angeli
12. Platz: Lena Loszach
16. Platz: Judith Platzer

Vasalauf

Um von Prad nach Bozen zu kommen 
braucht man gut und gerne eine Stunde 
mit dem Auto. 80 km sind hier zurück 
zu legen. Nun ersetzen wir das Auto mit 
ein paar Langlaufskiern und setzen noch 
10 km drauf: Willkommen beim Vasalauf. 
Unter den rund 15800  Teilnehmer dieses 
weltweit zu den größten Langlaufren-
nen zählenden Events mischten sich 
heuer auch  sechs Athleten des ASV 
Prad Langlauf. Erfolgsquote an diesem 4. 
März für die Prader: 100%. Gratulation 
zu dieser Leistung.

Unsere Langstreckenspezialisten:

Urban Spechtenhauser: 
Platz 1566 | Zeit: 05.03.09h
Jürgen Koch: 
Platz 1732 | Zeit: 05.07.40
Markus Reisinger: 
Platz 1937 | Zeit: 05.12.35
Maurizio Giusti: 
Platz 2223 | Zeit: 05.19.20
Alois Koch: 
Platz 2397 | Zeit: 05.23.01
Martin Stecher:
Platz 3707 | Zeit: 05.52.38

Peter  Pfeifer
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Amateursportverein Prad Raiffeisen Werbering

Anlässlich des Skialpin-VSS Finale in 
Sulden fand die Feier „40 Jahre nach 
den gemeinsamen Gewinn der olym-
pischen Medaillen in Sapporo 1972“ mit 
Roland und Gustav Thöni statt.

Die Sektion Ski Alpin des ASV Prad 
Raiffeisen Werbering hat geladen 
und der Einladung sind sehr viele 
 Skipioniere, Skifunktionäre, Trainer, 
Athleten, Kinder, Fans und Verwandte 
der beiden „Thöni’s” in den Raiffeisen-
saal acquaprad gefolgt.

Neben den zwei Hauptakteuren Gustav 
und Roland nahmen an der Diskussion 
noch zwei weitere Studiogäste, der 
Prader Skipionier Gustl Fahrner und der 

Trafoier Trainer Walter  Schwienbacher, 
teil. Der Moderator des Abends,  Gerald 
Burger, führte gekonnt durch den 
Abend und stellte den Gästen sehr in-
teressante Fragen, dass die Zuschauer 
neben den Erfolgen, Titel und Medail-
lengewinnen zusätzlich Neues und 
Interessantes erfahren haben. So zum 
Beispiel wurden die Verwandtschafts-
verhältnisse klar gemacht, dass Gustav 
und Roland weder Brüder und Cousi-
nen sind, sondern Nachcousinen (Väter 
sind Cousinen). Neben den sportlichen 
Leistungen wurde auch über Episoden, 
Enttäuschungen und Besonderheiten 
wie Alberto Tomba, Diego Maradona 
oder über die Titelseite der Bildzei-
tung geredet. Für den angenehmen 

und gemütlichen Abend hat auch das 
schöne Bühnenbild beigetragen, dabei 
geht ein Dank  an Möbel Fleischmann, 
Blumen Bambus, an Ilona und Karin 
für die Gestaltung, an Angerer Toni für 
Fotos und Filme und an Weger Luis für 
die Ausstellung von alten Skimaterial.

Danach wurde noch beim von der 
Gemeinde Prad bereitgestellten Buf-
fet noch lange über frühere Zeiten 
geredet, bevor man an die anstehen-
de Landesmeisterschaft am Sonntag 
(ausführlicher Bericht in der nächsten 
PN) dachte.

Gerald Burger

Gustav & Roland: Die Helden von Sapporo!

Studiogäste v.l. Schwienbacher Walter, Gustav Thöni, Roland Thöni, Gustl Fahner, Gerald Burger , Angerer Anton

 Luis Weger mit Paul HanniStudiogäste mit der Mutter Gretl von Roland Thöni und 
Gustav Thöni mit Frau Ingrid



Wir danken den 
Sponsoren des 

Amateursportvereins 
Prad Raiffeisen Werbering.
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Amateursportverein Prad Raiffeisen Werbering

Die Sektion Alpin des ASV Prad Raiff-
eisen Werbering organisierte am 18. 
März den Höhepunkt der Wintersai-
son für den  Südtiroler Skinachwuchs. 
Auf dem Madritschjoch fand das VSS 
Finale und zugleich die Landesmei-
sterschaft statt. Trotz schlechter Wet-
terbedingungen (Windböen und Ne-
bel) gingen insgesamt 491 Kinder von 
über 70 Vereinen aus ganz Südtirol an 
den Start. Zudem begleiteten sicher 
nochmals an die 1000 Personen (Eltern, 
Verwandte, Trainer und Betreuer) die 
Kinder nach Sulden. Aus sportlicher 
Sicht konnte sich nur Theiner Max 
(8. Rang) als einziger unseres Vereins 
unter den ersten 20. platzieren. In der 
nächsten PN werden wir noch genauer 
auf die Resultate der Prader Skifahrer 
eingehen.

Der Veranstalter möchte sich bei allen 
freiwilligen Helfern, bei den Seil-
bahnen Sulden, bei der Gemeinde 
Prad, bei allen Sponsoren und vor 
allem beim Hauptsponsor der Raiffe-
isenkasse Prad/Taufers für die Mithilfe 
und für die Unterstützung bedanken. 
Es war ein toller Tag und ein gut or-
ganisertes Rennen für den Südtiroler 
Skinachwuchs, welcher dementspre-
chend vom VSS Verband der Südtiroler 
Sportvereine und vom Landeswinter-
sportverband FISI gelobt wurde.

Gerald Burger

VSS – Skilandesmeisterschaft in Sulden

Burger Lars (20. Rang)

Staffler Julia (23. Rang)

Menge der Athleten und Betreuer



Termin Thema / Referent Verantwortlicher Verein o. Organisation / Ort

April 2012 Seniorentreff ( jeden Do v.14.00 – 18.00 Uhr) KVW Prad

April 2012 Tanzen ab der Lebensmitte 14.30 – 16.00 Uhr KVW Prad/ Rosa Weissenegger

April 2012 Rückrunde 11/12 ASV Fußball

April 2012 Jahreshauptversammlung Goaßlschnöller Prad

April 2012 Snowday (gemeinsamer Snowboardtag ) ASV Snowboard

April 2012 Schitouren-Wochenende AVS Prad

April 2012 Klettern Gardasee AVS Prad

April 2012 Waalwanderung AVS Prad

01.04.2012 Palmaktion Dritte Welt Gruppe

01.04.2012 Palmsonntag / Palmprozession PGR / Musikkapelle Prad

02.04. 2012 Bewegung im Alter ( Mo v.14.30- 15.30Uhr) KVW Prad / Stecher Irene

03.04.2012 Tanz am Abend (Dien.19,30-21.00 Uhr) KVW Prad  /Stecher Ingeborg

04.04.2012 Ostereierfärben ab 16.00 Uhr Jugendtreff Prad

05.04.2012 Gemeinsam Wandern  14.00Uhr/ Sprengel Seniorenbeirat

05.04.2012 Gründonnerstag PGR

06.04.2012 Karfreitag PGR

07.04.2012 Karsamstag

08.04.2012 Ostersonntag PGR

08.04.2012 Rosenverkauf Bäuerinnen Prad

08.04.2012 Rosenverkauf KVW Lichtenberg

12.04.2012 Gemeinsam Wandern  14.00 Uhr/ Sprengel Seniorenbeirat

12.04.2012 Kampfesspiele für Mädchen( 1-3.MS) 16.30 Jugendtreff Prad
Anmeldung im Treff

12.04.2012 Zeitbank Sprechstunden 18-20Uhr Bibliothek Zeitbank

13.04.2012 PizzaVariationenm Jugendtreff Prad

14.04.2012 Bezirksschießen Schützenbezirk  Vinschgau

15.04.2012 Familiengottesdienst KFS

15.04.2012 Fahrt / Gardasee Freizeitverein / Lichtenberg

19.04.2012 Gemeinsam Wandern  14.00 Uhr / Sprengel Seniorenbeirat

19.04.2012 Töpfern ab 16.00 Uhr / Anmeldung im Treff Jugendtreff Prad

19.04.2012 Kampfesspiele für Burschen (ab 14) ab 17.30 Jugendtreff Prad
Anmeldung im Treff

19.04.2012 Geburtstagfeier / Seniorenclub Seniorenclub Lichtenberg

22.04.2012 Italienmeisterschaft Over ASV Badminton

22.04.2012 Bezirksfeuerwehr- Lehr-Tagung Matsch FF Prad

26.04.2012 Gemeinsam Wandern 14.00n Uhr /Sprengel Seniorenbeirat

26.04.2012 Offenes Tanzen Volkstanzgruppe Prad

26.04.2012 Zeitbank Sprechstunden 18-20Uhr Bibliothek Zeitbank

28.04.2012 Bundesversammlung Südtiroler Schützenbund

28./29.04.2012 Gemeinschaftsprojekt mit der Grundschule Musikapelle / Grundschule

30.04.2012 Traditionelles „Mai inschnelln“ in Prad Goaßlschnöller Prad
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Die besten 
Glückwünsche

Geburtstage im Februar 2012

Altstätter Gustavina 
15.02.1932, Kreuzweg 15

Ebensperger Anna 
24.02.1932, Sandweg 26

Frank Paula 
15.02.1929, Mittelgasse 7

Gander Anna 
03.02.1929, Agums 38

Gander Anton 
01.02.1932, Hauptstraße 39/A

Gritsch Matthias 
14.02.1926, Schmiedgasse 17

Koch Rosa 
17.02.1924, Hintergasse 3

Mailänder Aloisia 
18.02.1921, Kiefernhainweg 12

Mall Regina 
18.02.1929, St. Antonweg 36

Moser Elsa 
28.02.1932, Hauptstraße 6/C

Ortler Alfons Ludwig 
08.02.1932, Vellnair 21

Paulmichl Agnes 
14.02.1932, St. Antonweg 13

Rossini Maria Adelina 
02.02.1930, Mühlauweg 12

Steiner Anna 
04.02.1925, Agums 33

Wallnöfer Gisella 
01.02.1932, St. Antonweg 2

Wellenzohn Martina 
17.02.1929, Schmiedgasse 45

Neues Jobangebot in der Jobbörse
der Baustelle Prad:

Pizzeria Panorama sucht:

1 Praktikantin
für Service

in den Sommermonaten.

Kontakt: Tel. 0473-617172
E-Mail: panorama.prad@akfree.it

Tagespflegeheim in Prad
„Gemeinsam ist besser als einsam“

Wann? Jeden Dienstag und Freitag von 08.30 - 16.30 Uhr

Die Einrichtung kann ganztägig, halbtägig mit oder ohne Mittagessen und auch nur für 
einzelne Tage in Anspruch  genommen werden.

Ort? Sprengelstützpunkt Prad a. Stj., Silberstr. 21 2. Stock

Für wen? Menschen, welche die Hilfe anderer Menschen brauchen, alte Menschen, die 
in schwierigen Lebenssituationen sind, Hinterbliebene und Menschen, die Betreuung und 
Pflege benötigen.

Wieviel kostet es? Anhand des Familienkommens wird der individuelle Tagessatz 
berechnet

Das Tagespfegeheim wird von der Bezirksgemeinschaft Vinschgau 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Prad geführt.

Infos unter: 
Sozialsprengel Obervinschgau / Hauspflege, Markstr. 4, 39024 Mals Tel. 0473 836 000 

Öffentliche Bibliothek Prad
Tel. 0473 617 060 • Fax 0473 618 857

bibliothek.prad@rolmail.net

Neue Öffnungszeiten
Montag:  09:00 - 12.00 / 14:30 - 18:00 Uhr
Dienstag:  09:00 - 12.00 / 14:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 - 12.00 / 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 - 12.00 / 18:00 - 20:00 Uhr
Freitag:  09:00 - 12.00 / 14:30 - 18:00 Uhr
Samstag:  geschlossen
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